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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

Fussball Hallenturnier in der Albgauhalle
Fußball satt gibt es vom 19.-21. Januar in 
der Albgauhalle, beim traditionellen Hal-
lenturnier der SSV Fußballabteilung. An drei 
Tagen kämpfen 77 Teams um Medaillen und 
Pokale. Vor allem geht es aber um den Spaß 
beim Fußball.

Freitag, 19. Jan.
17 Uhr C-Junioren Turnier
22 Uhr Damen Mitternachtsturnier 

Samstag, 20. Jan.
9 Uhr E2-Junioren Turnier 
13:15 Uhr E1-Junioren Turnier 
17 Uhr D1-Junioren Turnier 
22 Uhr A-Jugend Mitternachtsturnier

Sonntag, 21. Jan. 
9 Uhr F2-Spiele 
12:45 Uhr Bambini Spielfest mit Vollbande
15 Uhr F1-Spiele

Die Fußballabteilung der SSV Ettlingen la-
den Sie recht herzlich ein und freuen sich 
auf Ihren Besuch. Unseren Gästen wünschen 
wir spannende Unterhaltung, Spaß und viele 
Tore.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.

Abt. Triathlon

Gutes zu Weihnachten?  
Das können wir vom Tri-Team Ettlingen!
Gutes tun zu Weihnachten?! Sehr gerne, aber 
was und wie? Das war die Frage, die wir uns 
in der Vereinsabteilung im Dezember gestellt 
haben.
Es gibt so viele gute und unterstützungswür-
dige Aktionen.
Doch dann fiel uns der Bericht von Herrn Ar-
nold mit dem Aufruf zur Spendenaktion für 
das Hospiz in Bruchsal in die Hände. Seine 
Idee war - wenn jeder Bürger nur 1 EUR spen-
den würde, wären 40.000 EUR für das Hospiz 
zusammen. Eigentlich ganz einfach. Ani-
miert durch diese Idee haben wir dann un-
sere eigenen drauf gemacht: Jedes Mitglied, 
der mitmachen wollte, würde für jedes Trai-
ning (schwimmen, laufen, Rad, Kraft, Yoga 
etc. pp.), welches er zwischendem 01. bis 24. 
Dezember absolviert, 1 EUR investieren.
Ein paar Mitglieder sind dem Aufruf gefolgt 
und somit kamen 300 EUR zusammen, die am 
10. Januar an das Bruchsaler Hospiz über-
wiesen werden konnten.
Ein kleiner Vereinsbeitrag für die große Ge-
meinschaft.

Lauftreff Ettlingen

40. Winterlaufserie Rheinzabern, 
15.01.2024
Zum zweiten Lauf der 40. Winterlaufserie 
in Rheinzabern über 15 Kilometer war es 
winterlich kalt. Bei Bewölkung und Minus 2 
Grad ging es pünktlich um 10:20 Uhr für die  

Läuferinnen und Läufer auf die eisige Strecke 
durch die Pfälzer Winterlandschaft. Über Ne-
ben- und Wirtschaftswege verlief die Strecke 
teilweise auch über das offene Feld, bei der 
die Strecke kilometerweit einzusehen war. So 
konnte man die Läuferinnen und Läufer als 
riesigen „Laufwurm“ vor sich sehen, ehe es bei 
Kilometer 12 wieder zurück in den Ort ging.
Insgesamt 865 Finisher erreichten dann 
glücklich und zufrieden das Ziel. In der Halle 
der ISG Rheinzabern konnte man sich dann 
bei Kaffee und Kuchen oder Glühwein und 
Wurst wieder aufwärmen. Vom LT Ettlingen 
waren auch einige Läufer am Start.
Lauftreff- Ergebnisse über 15 km:
Name Zeit AK Rang
Grünewald, Dominika 1:09:00 W45 5
Garcia, Markus 1:15:17 M45 46
Buck, Jochen 1:19:50 M55 73
Garcia, Janik 1:20:08 MJU18 2
Aul, Michael 1:20:57 M60 33
Ludwicki, Dieter 1:38:39 M75 5

Handball Ettlingen

Einladung zum ersten Spieltag in 2024
Endlich ist die handballfreie Zeit über Weih-
nachten und Neujahr vorbei. Am kommenden 
Wochenende starten wir wieder in den Spiel-
betrieb und hoffen natürlich, dass unsere 
Anhänger mit gleichem Engagement dabei 
sind wie vor der Jahreswende.
Zunächst übermitteln wir unseren Fans, 
Sponsoren und allen Aktiven nachträglich 
noch die Wünsche für ein gutes Jahr 2024. 
Vor allem wünschen wir allen viel Gesundheit.
Im Moment läuft ja, wie ihr alle wisst, die Eu-
ropameisterschaft in Deutschland und das 
hat auch Einfluss auf unseren Spielbetrieb. 
Da die deutsche Mannschaft schon sicher in 
der Hauptrunde steht, ist sie auch am Sams-
tag, 20. Januar in Köln am Start. Die Spiele 
in den unteren Ligen dürfen laut DHB verlegt 
werden, damit die deutschen Handballfans 
die Auftritte der deutschen Mannschaft wäh-
rend der EM verfolgen können.
Wir bitten die Anhänger der HSG sich auf 
unserer Homepage zu vergewissern, welche 
Spiele der Albtal-Tigers stattfinden oder ver-
legt wurden. Ab Donnerstag werden wir sie 
dort informieren.
Auf dem Plan stehen für Samstag, 20. Januar, 
noch:
11:30 Uhr TS Durlach - HSG mD
15:15 Uhr TSV Knittlingen - HSG mC
16 Uhr HSG mE - SV Langenst.
17:30 Uhr TSV Knittlingen - HSG mB
18 Uhr HSG mA - SG Leutershausen
19:30 Uhr TSV Birkenau - HSG H1
20 Uhr TS Durlach - HSG D1
Sonntag, 21. Januar
10:45 Uhr WSG Ispringen/Pf. - HSG wD

Jugendhandballcamp nach Weihnachten 
erneut überbucht
Am 28./29. Dezember fand das HSG-Hand-
ballcamp für 6- bis 13-jährige Mädels und 
Jungs zum 9. Mal statt. Die Nachfrage war er-
neut enorm und 36 Stunden nach Aktivierung 
des Anmeldelinks war die maximale Kapazität 
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des Camps bereits erreicht (80 Kids) und die 
Nachrückerliste musste eröffnet werden. 
Aufgrund dieses großen Ansturms kam es gar 
nicht mehr zu einer Bewerbung des Camps 
auf der Webseite bzw. den sozialen Medien.

 
Über 80 Kids waren beim Handballcamp da-
bei! Foto: Frank Roth

Mit insgesamt 18 Trainer/innen konnte das 
Camp in drei Hallenteilen der Franz-Kühn-
Halle sowie in der benachbarten Trainings-
halle des TV05 Bruchhausen stattfinden. 
Die Kids hatten einen Riesenspaß an den 
Spielen und Übungen und Hagen Harich, der 
sportliche Leiter des Camps, zeigte sich sehr 
zufrieden mit dem Ablauf und der Disziplin 
der Kids, die nicht nur aus Ettlingen, sondern 
auch aus den umliegenden Ortschaften und 
Vereinen kamen.
Auch für das leibliche Wohl war über die bei-
den Tage bestens gesorgt. Verpflegungschef 
Joachim Rutschmann konnte auf eine Viel-
zahl von Eltern zurückgreifen, die sich frei-
willig zur Unterstützung gemeldet hatten. 
Nebst Obst und Powerriegel gab es zur Mit-
tagszeit eine vollwertige Mahlzeit.
Zum Ende des Camps fand der VIP-Talk mit 
einem Bundesliga-Handballer statt. David 
Späth von den Rhein-Neckar-Löwen war 
eingeladen, musste aber aufgrund seiner 
Nominierung in den Kader der National-
mannschaft und den damit verbundenen 
Trainingseinheiten zur Vorbereitung auf 
die am 10. Januar 2024 startende Europa-
meisterschaft, leider kurzfristig absagen. 
Aufgrund des guten Netzwerks der HSG-
Verantwortlichen konnte mit Moritz Stro-
sack vom SC DHfK Leipzig jedoch kurzfristig 
eine VIP-Alternative gefunden werden. Der 
im südbadischen Altenheim aufgewachsene 
Bundesliga-Profi war auf Heimaturlaub und 
konnte deshalb vorbeischauen und den Kids 
beim VIP-Talk Rede und Antwort stehen. Un-
terstützt wurde er vom ehemaligen Bundesli-
ga-Keeper Bastian Rutschmann, dessen Kin-
der ebenfalls am Handballcamp teilnahmen.
Das 9. Handballcamp endete mit einem El-
ternkaffee und einem Flohmarkt für Sport- 
und Trainingskleidung und vielen glückli-
chen Gesichtern der teilnehmenden Kids.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Hel-
ferinnen, Helfern, Trainerinnen, Trainern 
und den Sponsoren bedanken. Ohne Euch 
wäre das Camp nicht machbar gewesen!
Mit dem Ostercamp 2024 starten wir die 10. 
Folge des beliebten Handballcamps und ei-
nes können wir Euch schon verraten: Wir 
freuen uns schon riesig darauf! Und wir ha-
ben ein paar neue Ideen, die wir umsetzen 
werden und welche das Camp noch interes-
santer machen!

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
U12 Kreisliga A Nord 
United Colors Heel Baden-Baden –  
TSV Ettlingen  68:66
U14 weiblich Bezirksliga Nord
TSV Berghausen – TSV Ettlingen  56:22
Landesliga Frauen
TS Durlach 2 – TSV Ettlingen 2  64:29
Oberliga Baden Männer
BG Viernheim-Weinheim – TSV Ettlingen 1 
 106:67
U14 weiblich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen –  
Packservice BBA SSC Karlsruhe  36:48

Rückrunden-Fehlstart 
 für die Oberliga-Herren
Im ersten Spiel der Rückrunde der laufenden 
Oberliga-Saison sah sich der TSV Ettlingen 
einer enormen Herausforderung gegenüber. 
Der Gegner: Die BG Viernheim Weinheim, ak-
tueller Tabellenführer und ein wahrer Prüf-
stein. Das Spiel begann vielversprechend für 
den TSV Ettlingen, der im ersten Viertel eine 
knappe Führung von 20:23 verbuchen konn-
te. Die Spieler schienen gut vorbereitet und 
zeigten Kampfgeist, doch das Blatt wendete 
sich dramatisch im zweiten Viertel, als die BG 
Viernheim Weinheim ihre Stärken voll aus-
spielte. Mit einem beeindruckenden Lauf von 
37 Punkten gegenüber lediglich 11 Punkten 
seitens des TSV Ettlingen, kippte die Partie 
deutlich zu Gunsten der Gäste.
Trainer Andy Zimmer stand vor einer an-
spruchsvollen Aufgabe, sein Team nach 
diesem Schockviertel wieder zu motivieren. 
Trotz aller Anstrengungen gelang es dem TSV 
Ettlingen jedoch nicht, sich in der zweiten 
Halbzeit zu erholen. Die BG Viernheim Wein-
heim behielt ihre dominante Spielweise bei 
und sicherte sich letztendlich einen verdien-
ten Sieg von 106:67. Die Niederlage fiel nicht 
nur in der Höhe deutlich aus, sondern ver-
deutlichte auch die Schwierigkeiten, die der 
TSV Ettlingen gegenüber dem Tabellenführer 
hatte. Nun gilt es für Trainer Andy Zimmer 
und seine Mannschaft, aus dieser Erfahrung 
zu lernen und sich auf das nächste Heimspiel 
vorzubereiten. Die SG EK Karlsruhe wird der 
nächste Gegner sein, und es wird von ent-
scheidender Bedeutung sein, ein anderes 
Gesicht zu zeigen, um den ersten Sieg in der 
Rückrunde zu erreichen.
Die kommende Partie wird somit nicht nur zu 
einem sportlichen Kräftemessen, sondern 
auch zu einer Gelegenheit für den TSV Ettlin-
gen, zu beweisen, dass sie aus Rückschlägen 
lernen und gestärkt zurückkehren können. 
Die Unterstützung der Fans wird dabei eine 
wichtige Rolle spielen. Die Hoffnung auf ei-
nen gelungenen Neustart in der Rückrunde 
ruht nun auf den Schultern der Spieler und 
des Trainers, die gemeinsam an einer positi-
ven Wende arbeiten müssen.

BG Viernheim Weinheim – TSV Ettlingen 
 106:67
Viertelergebnisse: 
 20:23, 37:11, 23:20, 26:13
Es spielten: Fridrik Thor Stefansson (23 
Punkte), Laurin Daume (13), Julius Kir-
cher (10), Benedikt Großmann (8), Oleksiy 
Petrenko (5), Kieron Laqua (4), Benjamin 
Schimmer (2), Christoph Schultz (2), Kons-
tantin Gahn und Konstantin Hens
Es kann nur besser werden
Im ersten Rückrundenspiel der Landesliga-
Damen trafen der TSV Ettlingen und der TS 
Durlach aufeinander, wobei die Damen 2 des 
TSV Ettlingen leider ihr schlechtestes Spiel 
ablieferten. Die Durlacherinnen präsentier-
ten eine überzeugende Zonen-Defense, die 
den Ettlingerinnen nur wenig Raum für er-
folgreiche Aktionen ließ. Insbesondere die 
Versuche von außen fanden zu selten ihr Ziel, 
was zu einem erheblichen Punkterückstand 
führte. Die Durlacherinnen nutzten geschickt 
ihre Defensiv-Rebounds, um dann in schnel-
le Fast Breaks überzugehen. Die mangelnde 
Treffsicherheit der Ettlingerinnen und die 
daraus resultierenden schnellen Angriffe der 
Gegnerinnen setzten das Team zunehmend 
unter Druck. Die Durlacherinnen zeigten sich 
in dieser Partie als äußerst effizientes Team, 
das die Schwächen der Ettlingerinnen kon-
sequent ausnutzte. Nicht zu vernachlässigen 
war auch die gesundheitliche Verfassung ei-
niger Spielerinnen des TSV Ettlingen. Nicht 
alle waren in Bestform, was sich sowohl in der 
Offensive als auch in der Defensive bemerkbar 
machte. Die mangelnde Kommunikation in 
der Verteidigung trug ebenfalls zu den He-
rausforderungen bei, denen sich die Ettlin-
gerinnen gegenüber sahen. Insgesamt lässt 
sich das Spiel nicht schönreden – es war eine 
anspruchsvolle Partie, die den Damen des TSV 
Ettlingen deutlich zeigte, dass noch Luft nach 
oben besteht. Die Mannschaft muss in den 
kommenden Spielen an ihrer Treffsicherheit 
arbeiten, die Kommunikation verbessern und 
insgesamt eine solidere Leistung abrufen. 
Die Niederlage gegen den TS Durlach sollte 
als Ansporn dienen, um gestärkt und besser 
vorbereitet in die nächsten Spiele zu gehen.
TS Durlach 2 – TSV Ettlingen  2 64:29
Viertelergebnisse: 17:10, 22:9, 15:4, 10:6
Es spielten: Sarah Müller (9 Punkte), Andjela 
Joketic (8), Melina Kleinhans (6), Lea Siege-
ritz (4), Natalie Jehle (2), Monja Scheffner, 
Dorothea Vögele und Nelly Becker
Vorschau
Großes Heimspielwochenende beim TSV Ett-
lingen in der neuen Sporthalle des Eichen-
dorff-Gymnasiums:
Samstag, 20. Januar
11:15 Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 - United Colors Heel 2 
13:15 Landesliga Frauen
TSV Ettlingen 2 - TV Bad Säckingen
15:15 Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 - SG EK Karlsruhe 4
17:30 Oberliga Baden Männer
TSV Ettlingen - SG EK Karlsruhe 2
19:45 Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen - USC Freiburg 3
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Sonntag, 21. Januar
11:15 U16 männlich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen - SG EK Karlsruhe 1
13:15 U14 weiblich Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen - TSV Berghausen
15:15 U16 weiblich Landesliga
TSV Ettlingen - Kehler Turnerschaft
… und auswärts spielen:

Sonntag, 21. Januar
10:50 U14 männlich Bezirksliga Nord
PSG Pforzheim - TSV Ettlingen
14:30 U18 männlich Landesliga
PSG Pforzheim - TSV Ettlingen

TSG Ettlingen

Unsere Garden starteten mit viel Schwung 
ins neue Jahr
Nach ihrer wohlverdienten Weihnachtspause 
starteten unsere Garden direkt zu Beginn des 
neuen Jahres voll durch.
Bei der Ordensverleihung des WCC, einem 
unserer Heimatvereine, standen alle Aktiven 
in ihren Kostümen für die Gäste Spalier und 
begrüßten das eintreffende Publikum. Au-
ßerdem präsentierte unsere Rubingarde hier 
ihren Marschtanz und bereicherte damit das 
Rahmenprogramm rund um die Verleihungen 
und Ehrungen. Direkt im Anschluss an die 
tolle Darbietung unserer Rubinchen erhiel-
ten alle Aktiven der TSG Ettlingen den Jah-
resorden des WCC. Um diesen Tag voll auszu-
nutzen, wurde die Veranstaltung mit einem 
Fototermin für unsere Garden, Solisten und 
deren Teams kombiniert. Sowohl in den Mar-
schuniformen, den Solistenkostümen als 
auch in allen Schautanzkostümen wurden 
unsere Mädels und Jungs abgelichtet, bevor 
alle wieder den Heimweg antraten.
Am darauffolgenden Tag fand dann eine 
gruppenübergreifende Trainingsaktion 
statt: das Gemeinschaftstraining der TSG 
Ettlingen. Alle Rubinchen, Smaragde und 
Saphire samt Teams trafen sich um 10 Uhr in 
der großen Turnhalle der Wilhelm Lorenz Re-
alschule, um gemeinsam einen spaßigen und 
trainingsreichen Tag zu verbringen.
Am Vormittag wurde fleißig an einer neu-
en gemeinsamen Choreografie gearbeitet, 
bei der alle drei Altersklassen zusammen 
mit einem Tanz auf der Bühne stehen kön-
nen. Das war vor allem für unsere kleinsten 
Tänzer ein Highlight, denn sie sind immer 
besonders stolz, wenn sie mit ihren „gro-
ßen Tanzschwestern“ gemeinsam tanzen 
dürfen. In der Mittagspause gab es dann 
ein großes gemeinsames Mittagessen im 
Proberaum des WCC: Nudeln und Tomaten-
soße für alle! Im Anschluss daran ging es 
zurück in die Trainingshalle und es wurde ein 
zweiter gruppenübergreifender Tanz vorbe-
reitet. Außerdem wurde eine gemeinsame 
Schautanzimprovisation durchgeführt, bei 
der alle Tänzerinnen und Tänzer zusammen 
neue Schritte und Bewegungen ausprobie-
ren konnten. Dabei wurde besonders viel 
gelacht und gekichert. Auch unsere Solisten 
durften zwischendurch ihr Können vor al-
len Tänzerinnen und Tänzern präsentieren. 

 Während dann um 15 Uhr die Rubingarde und 
die Smaragdgarde Feierabend hatten, trai-
nierte unsere Saphirgarde noch eine Stunde 
explizit ihren Schautanz, bevor dann auch 
unsere Größten den Trainingstag beendeten. 
Es war ein rundum gelungenes gemeinsames 
Trainingserlebnis und alle Garden sind nun 
perfekt für die Prunksitzungen der beiden 
Heimatvereine vorbereitet.
Eine Woche später stand für unsere Saphir-
garde ein Auftritt an. Sie wollten die Damen-
sitzung in Ettlingen mit ihrem Marschtanz 
bereichern. Also traf sich die Gruppe in der 
Ettlinger Stadthalle, bereitete sich routi-
niert auf ihren Auftritt vor und zauberte für 
das rein aus Frauen bestehende Publikum 
einen schönen Tanz mit viel Schwung und 
Akrobatik auf die Bühne. Im Anschluss ging 
es für unsere Mädels zügig nach Hause, denn 
am selben Wochenende stand samstags und 
sonntags die Baden-Pfalz-Meisterschaft an.
Was unsere Mädels bei den Baden-Pfalz-
Meisterschaften erlebt haben, wird an dieser 
Stelle in der nächsten Ausgabe zu lesen sein.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Baden-Württembergische Einzelmeister-
schaften Jugend U11 + U13
Die erste Austragung der BaWü Einzelmeis-
terschaften für die Jugend U11 und U13 
fand in Korntal-Münchingen statt. Für den 
TTV Ettlingen nahmen Fiona Li und Leo Liu 
in der Jugend U11 Konkurrenz teil. Nach-
dem Leo die Gruppenphase ohne Niederlage 
überstand, musste er sich im Achtelfinale in 
knappen Sätzen geschlagen geben. Auch im 
Doppel war das Glück nicht auf seiner Seite, 
im Viertelfinale verlor er mit seinem Partner 
denkbar knapp mit 2:3.
Für Fiona lief es besonders im Doppel besser. An 
der Seite von Svenja Hepp (FC 1932 e.V. Küls-
heim) erreichte sie einen tollen 2. Platz. Auch 
im Einzel zeigte sie eine ansprechende Leis-
tung und schloss das Turnier auf dem geteilten 
fünften Rang ab. Herzlichen Glückwunsch!
Spieltagsrückblick
Herren II 5:9 TTV Weinheim-West II
Spieltagsvorschau
Freitag, 19. Jan., 20:15 Uhr (C-Pokal Finale)
Herren V : TTV Friedrichstal
Freitag, 19. Jan., 20:15 Uhr
ASV Grünwettersbach III : Herren III
Samstag, 20. Jan., 10:30 Uhr
TTC Weingarten : Schüler I
Montag, 22. Jan., 19:15 Uhr
Herren VI : SG Rüppurr III

Freizeit-Tischtennis am 21. Januar
Von 18 bis 20 Uhr darf jeder, der sich mit dem 
weißen Ball ausprobieren möchte, in der klei-
nen Eichendorff-Turnhalle (Goethestr. 2/Ein-
gang Schleinkoferstr.) vorbeischauen. Schlä-
ger und Bälle können ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrechter-
halten zu können, freuen wir uns über Spen-
den. Jede Unterstützung ist herzlich will-
kommen und hilft dabei, unsere Aktivitäten 
fortzusetzen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

10. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer
SG Ettlingen – SG Wolfach-Oberwolfach 6:2 
(3746:3539)
Am vergangenen Samstag empfingen unse-
re Männer die Mannschaft aus dem südba-
dischen Oberwolfach. Am Start konnte sich 
Patrik Grün (635 Kegel) mit seiner guten 
Leistung den Mannschaftspunkt souverän 
sichern, während Thomas Speck (618 Kegel) 
trotz gutem Ergebnis seinen MP am Ende 
noch knapp abgeben musste. Mit einem Plus 
von 32 Kegel übergaben sie an das Mittel-
paar. Hier zeigte sich das gleiche Bild. Max 
Kaltenbacher (592 Kegel) konnte sich sei-
nen MP sichern, während Dieter Ockert (628 
Kegel) seinen MP trotz guter Leistung denk-
bar knapp abgeben musste. Den Vorsprung 
konnten sie auf 53 Kegel ausbauen. Das sou-
veräne Schlusspaar mit René Zesewitz mit der 
Tagesbestleistung von 651 Kegel und Chris-
tian Schneider mit guten 622 Kegel sicherte 
durch ihren starken Auftritt ihre jeweiligen 
Mannschaftspunkte. So wurde aus dem an-
fangs noch spannenden Spiel am Ende ein 
deutlicher und verdienter Heimsieg.

13. Spieltag
Verbandsliga Süd Frauen
Vollkugel Ettlingen – DKC Meckesheim 7:1 
(3491:3300)
Am vergangenen Sonntag waren die Frau-
en aus dem kurpfälzischen Meckesheim zu 
Gast. Am Start konnten Jessica Hester (597 
Kegel) und Angelina Emmerling (588 Kegel) 
nicht nur beide eine neue persönliche Best-
leistung erspielen, sie sicherten sich auch 
noch souverän ihre Mannschaftspunkte und 
brachten ihre Mannschaft mit komfortablen 
154 Kegel in Führung. Monika Humbsch (620 
Kegel) und Katharina Emmerling (560 Kegel) 
sicherten sich ebenfalls ihre Punkte und er-
höhten den Vorsprung auf vorentscheidende 
211 Kegel. Birgit Eberle/Elvira Maier (482 Ke-
gel) kamen aufgrund einer Verletzung nicht 
richtig ins Spiel und mussten ihren MP abge-
ben, Sabine Speck hingegen zeigte mit sen-
sationellen 644 Kegel die dritte persönliche 
Bestleistung an diesem Tag und sicherte sich 
ihren MP deutlich. Mit neuem Ligarekord lie-
ßen unsere Frauen den Gästen keine Chance.

Bezirksoberliga
SG Ettlingen 3 – KC Alt Heidelberg KFO 1 
6:2 (3271:3233)
Von Beginn an in Führung liegend konnten 
unsere Spieler ihre Gegenspieler immer auf 
Abstand halten und am Ende einen sicheren 
Sieg nach Hause bringen.
Es spielten: Christian Rosche 598 Kegel 
(1MP), Ivan Lovakovic 567 Kegel (1MP), Klaus 
Kübel 551 Kegel (1MP), Siegfried Penski 546 
Kegel (1MP), Wilfried Lauterbach/Roland 
Grün 507 Kegel und Justin Kull 502 Kegel

6er-Liga Süd gemischt
SG/VK Ettlingen 4 – KC Schöner Kranz Ub-
stadt 2 5:3 (2933:2838)
In einer spannenden Partie entschieden die 
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letzten Würfe, ob es ein Sieg oder ein Unent-
schieden wird.
Es spielten: David Rein 530 Kegel (1MP), 
Albrecht Burkhard 521 Kegel (1MP), Roland 
Grün 505 Kegel, Barbara Souici 491 Kegel 
(1MP), Uwe Schnase 461 Kegel und Josip 
Grguric 425 Kegel
Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 12 Uhr SSV Bobingen 1 – SG Ettlingen 1
Sa., 13:15 Uhr SG Heddesheim/1925 Viern-
heim 1 – SG Ettlingen 2
Sa., 15 Uhr SG Waldhof 1 – SG Ettlingen 3
Sa., 15 Uhr TSV Spessart 1 – SG/Vollkugel 
Ettlingen 4
So., 14:30 Uhr RW/Goldene 9 Walldorf 1 – 
Vollkugel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen

5. Wettkampf der 1. Luftgewehr Mannschaft:
Am 14.01.24 traf unsere erste LG-Mann-
schaft, im Rahmen der Rundenwettkämpfe 
der Landesliga Süd-West, auf den KKS in 
Oberöwisheim. Mit dabei Ursula Tillner, die 
nach einer fast zweijährigen Pause an den 
Stand zurückkehrte und einen Punkt holen 
konnte. Leider unterlag die Mannschaft den-
noch, in knappen Duellen mit 1:4. 
An Position 1:
Leon Stephan 98-98-95-97 388 Ringe gegen
Jule Spahic 98-97-94-95 384 Ringe 
An Position 2:
Fabienne Götzl 97-94-94-94 379 Ringe gegen 
Corvin Petersen 95-94-94-94 377 Ringe
An Position 3:
Niklas Göbel 91-96-97-95 379 Ringe gegen 
Bodo Hildebrandt 90-96-92-92 370 Ringe 
An Position 4:
Mobil Bauer 94-98-94-93 379 Ringe gegen
Jens Tillner 92-94-90-97 373 Ringe
An Position 5:
Yannick Kooss 93-95-81-95 364 Ringe gegen 
Ursula Tillner 95-95-98-92 380 Ringe

Zanshin Karate Do 
Ettlingen e.V.

Erfolgreiche Gürtelprüfung
Zu unserem Artikel im letzten Amtsblatt 
2023, in dem wir zur DAN Prüfung berichte-
ten, gilt es hier nochmals anzuknüpfen. Auch 
noch im „alten“ Jahr, aber bereits

 
 Logo: Vorstand

nach Redaktionsschluss, 
haben auch Tino (1. DAN) 
und Marco (6. KYU) ihre 
Prüfungen erfolgreich ab-
gelegt. Herzliche Gratula-
tion zu diesem sehr erfolg-
reichen Jahresabschluss!

Am Freitag, 26. Januar, findet an Stelle des 
Trainings unsere Jahreshauptversammlung 
2023 statt, zu der alle Mitglieder in die Lui-
senstube eingeladen wurden. Wir hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.
Unsere Trainingszeiten sind dienstags, 18:30 
– 20 Uhr, und freitags, 19 – 20:30 Uhr in der 
Sporthalle der Geschwister-Scholl-Schule in 
Bruchhausen. Ein Probetraining ist ohne vor-
herige Anmeldung jederzeit möglich; komm 
einfach einmal vorbei!

Weitere Infos findest Du unter >https://
zanshin-karate-do-ettlingen.jimdofree.
com<. Bei Fragen kannst Du Dich gerne per 
E-Mail an >zanshin-karate-do-ettlingen@
mein.gmx< oder telefonisch an unseren Trai-
ner Ralph Mülthaler >+49 157 52982167< 
wenden (Achtung, die Telefonnummer hat 
sich geändert!).

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Wir möchten den Anfang des Jahres nutzen, 
um Danke zu sagen.
In einer Zeit mit vielen Krisen, Kriegen, Neid, 
Missgunst und Umweltkatastrophen, in ei-
ner Zeit wo mancher meint, mit Gewalt und 
Populismus schneller an sein Ziel zu kom-
men ist es wichtig, dass wir den Kindern und 
Jugendlichen Werte wie Hilfsbereitschaft, 
Höflichkeit, Ehrlichkeit, Ernsthaftigkeit, Re-
spekt, Bescheidenheit, Wertschätzung, Mut, 
Selbstbeherrschung und Freundschaft ver-
mitteln. Dies sind die 10 Judowerte, die die 
Kinder in der Sportart Judo kennen und nicht 
nur auf der Judomatte anwenden lernen. Im 
Training selbst gilt immer „wir passen auf-
einander auf und verletzen unseren Partner 
nicht“. Das klingt zwar für eine Kontaktsport-
art etwas seltsam, ist aber die Grundlage 
gegenseitigen Vertrauens. Nur so kann man 
lernen und besser werden.
Auch im Jahre 2023 haben großzügige Spen-
der diese im Judo vermittelten Werte und 
deren Wertschöpfung für die Gesellschaft 
erkannt. Diese Spender und Unterstützer ha-
ben unseren Verein mit kleineren und größe-
ren Geld- oder Sachspenden berücksichtigt. 
Wir danken den Firmen aus Bad Herrenalb 
und Umgebung, den privaten Spendern, 
die nicht genannt werden möchten, aber 
auch denen, die wir erwähnen dürfen wie 
z.B. Frau Luzia S.
Wir freuen uns über diese Unterstützung. 
Falls Sie uns auch unterstützen möchten, 
kommen Sie gerne auf uns zu, oder nutzen Sie 
den Spenden-Button auf unserer Homepage.
Unsere Trainingszeiten sind:
Judo:
• montags, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining
• mittwochs, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining -Anfänger-
• mittwochs, 19 bis 20:30 Uhr, Judo Ju-

gend- und Erwachsenentraining
• freitags, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining
Aikido:
• dienstags 19:30 bis 21:00 Uhr,  

Aikido Training
• donnerstags 19:00 bis 20:30 Uhr,  

Aikido Training
• freitags 19:30 bis 21:00 Uhr,  

Aikido Training

Tai-Chi:
• dienstags, 18:15 bis 19:15 Uhr,  

Tai-Chi Training
• mittwochs, 7:30 bis 9 Uhr,  

Tai-Chi Training

Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Impuls 
ist! Du Lust auf Judo, Aikido oder Tai-Chi hast. 
Egal, ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren, Aikido ab 
15 Jahren und Tai-Chi für Erwachsene an.

Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de,
Tai-Chi@phoenix-albtal.de 
auch auf Facebook und Instagram.

Albgau Big Band

Ankündigung
Unsere erste Probe in diesem Jahr findet am 
Freitag, 19. Januar, ab 19 Uhr statt.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Jazzclub Ettlingen e.V.

Offene Jam-Session im Birdland59  
am 26.01.2024
Auch im neuen Jahr möchten wir die Tradi-
tion der öffentlichen Jam-Sessions fortfüh-
ren und laden an diesem Freitag zur ersten 
Session in 2024 ein. Spontaneität steht bei 
dieser Veranstaltung im Vordergrund und 
man darf auf das musikalische Ergebnis an 
diesem Abend gespannt sein, gleicht doch 
keine Session der anderen. Der Gewölbekel-
ler Birland59 bietet dabei für die Inspirati-
on der Teilnehmer das ideale Ambiente. Die 
für diesen Anlass eigens zusammengestell-
te Band unter der Leitung von Stefan Gün-
ther besteht nur aus einer Rhythmusgruppe 
mit Schlagzeug, Bass und Piano oder Gitarre 
und bietet den Einsteigerinnen und Einstei-
gern an verschiedenen Instrumenten oder 
auch als Vokalistinnen und Vokalisten die 
Möglichkeit, sich gemeinsam mit anderen 
auf der Bühne musikalisch zu beweisen. 
Natürlich darf auch die Besetzung an den 
Rhythmusinstrumenten wechseln. Für ak-
tiv Teilnehmende ist der Eintritt zur Veran-
staltung übrigens frei. Die Gäste erwartet 
an diesem Abend also eine kurzweilige Mi-
schung aus Klassikern des Great American 
Songbook und vielen anderen Jazz-Stan-
dards. Wer miterleben möchte, wie improvi-
sierte Musik spontan und ungeprobt auf der 
Bühne entsteht, sollte sich diese Veranstal-
tung nicht entgehen lassen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 26. Ja-
nuar, im Birdland59 (Keller der Musikschule) 
in Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. 
Konzertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 
Uhr). Der Eintritt kostet 6,00 €. Karten gibt 
es im Vorverkauf unter 
http://www.birdland59.de 
oder an der Abendkasse.
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Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

„Carmen“ in der Schauburg
Für alle Angemeldeten
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof:  17.48 Uhr
Ankunft Ettlinger Tor:   18.10 Uhr
Treffpunkt im Kinofoyer:  18.30 Uhr
Beginn:      19:00 Uhr
Organisation: Helga Grawe
Telefon: 07243 16978
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Familiengruppe und Wandern
Sa., 20. Januar
Nachtwanderung Familiengruppe: Im Ja-
nuar beginnen die Familien mit einer Däm-
merungs- bzw. Nachtwanderung. Wir starten 
um 17 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber vom 
Hedwigshof. Unsere Strecke führt uns vor-
bei an der Hedwigsquelle hinauf zum Wild-
schweingehege. Tour-Daten: Gesamtzeit: ca. 
2,5 h. Streckenlänge: ca. 3,7 km und ca. 200 
Hm. Interessierte melden sich bei unserem 
Familiengruppenleiter unter 
andreas.geiger@dav-ettlingen.de.

Sportwandern von Offenburg nach Kap-
pelrodeck mit Heidi Georgi. Auf dem aus-
sichtsreichen Ortenauer Weinpfad wandern 
wir nach Kappelrodeck. In stetigem Auf und 
Ab geht es durch die Weinberge. Wir haben 
Asphalt und Pfade unter den Füßen. Anfor-
derungen: Kondition für ca. 29 km Strecke 
und 720 Höhenmeter auf teilweise schma-
len Wurzelpfaden, auf denen Schnee liegen 
kann, Trittsicherheit, Rucksackverpflegung. 
Stirnlampe. Anmeldung: bitte bis Mittwoch 
vor der Tour unter heidi.georgi@web.de. 
Treffpunkt: Am Vorplatz des Hauptbahnhofs 
Karlsruhe gegen 06:45 Uhr (die genaue Zeit 
wird bei der Anmeldung bekannt gegeben). 
Gäste sind willkommen.

So., 21. Januar
Wanderung für jedermann zum Hutzenba-
cher See. Start ist Vorderer Tonbach. Über 
die Sonnenhalde geht es hinauf zum Höll-
kopf. Der Höhenweg führt uns zum Seeblick. 
Nach der Pause geht es über die Flößerhütte 
zurück. Anforderungen: Kondition für 18 km 
Strecke und 520 Höhenmeter auf teilweise 
schmalen Wurzelpfaden, auf denen Schnee 
liegen kann, Trittsicherheit erforderlich, 
Rucksackverpflegung (keine Einkehr). Treff-
punkt: um 8 Uhr am Parkplatz beim Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Bergzeit Ettlingen e.V.

Lust auf Skitour?
Der Winter ist nun auch spürbar in Karls-
ruhe angekommen und wir freuen uns auf 
die anstehenden Skitouren in den Bergen. 
Viele Touren sind leider schon ausgebucht, 
aber wir haben noch vereinzelte Plätze frei: 

Für Einsteiger bieten wir Skitouren im Tann-
heimer Tal und im Diemtigtal an, etwas an-
spruchsvollere Touren gibt es im Kiental und 
im Lechtal. Falls ihr euch nicht sicher seid, 
dürft ihr jederzeit die Touren-Organisatoren 
anrufen und klären, welche für euch am 
besten passt. Einfach auf www.bergzeit-
ettlingen.de unser Winterprogramm inkl. 
Ausschreibungen einsehen und online an-
melden.

 
 Foto: Leo Führinger

Caritasverband

Eltern-Café mit Hebamme am 2. Februar!
Kostenloses Angebot für Schwangere und 
frisch gewordene Eltern
Herzlich willkommen zum Eltern-Café mit 
Hebamme!
• Austausch mit einer erfahrenen Hebamme
• Infos zu Angeboten wie Hebammenleis-

tungen, Frühe Hilfen und Familienheb-
ammen

• Eingehen auf Ihre Anliegen und Fragen
• Kennenlernen anderer Eltern
• Immer am 1. Freitag im Monat
• Von 10 bis 11:30 Uhr
Wo: Bürgertreff im Fürstenberg im Ahornweg 
89, 76275 Ettlingen
ÖPNV: Bus 105 von der Haltestelle Erbprinz/
Schloss bis zur Haltestelle Buchenweg in Ett-
lingen West

DRK Ortsverein Ettlingen

Ergebnis Blutspendeaktion
Am 29. Dezember fand unsere Blutspendeak-
tion im DRK-Haus statt. Es kamen 101 Spen-
dewillige, davon waren 7 Erstspender. Das 
DRK Ettlingen bedankt sich bei allen Spende-
willigen recht herzlich. Wir würden uns freu-
en, Sie beim nächsten Blutspendetermin 
am Donnerstag, 7. März, wieder begrüßen 
zu dürfen. Dieser findet wieder in unserem 
DRK-Haus in der Dieselstraße statt.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Pilgerreise ins Heilige Land
Beim wöchentlichen Seniorentreff der Kol-
pingsfamilie am Mittwoch, 24. Januar, 15 
Uhr, wird Gemeindereferent Markus Fischer, 
Malsch, über seine Pilgerreise ins Heilige 
Land berichten. Ort der Veranstaltung ist der 
Kolpingsaal, Pforzheimer Straße 23. Gäste 
sind stets willkommen.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Bingo
Nächster Termin: Mittwoch, 24. Jan., 15 – 
17 Uhr, im Karl-Still-Haus, Im Ferning 8, 
Ettlingen. Und dann immer 14-tägig, jeweils 
am Mittwoch. Spieleinsatz 0,50 Euro, klassi-
sche 75-er-Scheine, Geld- und Sachpreise, 
maximal 14 Spiele. Auch Anfängerinnen 
und Anfänger sind willkommen. Kaffee gibts  
gratis, kalte Getränke sind erhältlich. 
Nette Unterhaltung. Ohne Anmeldung.

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

20 * C+M+B+24 Christus segne dieses Haus
Anlässlich des Neujahrsempfangs auf dem 
Hellberg im St. Augustinusheim begrüßte 
der Geschäftsführer Stefan Krehl alle Ju-
gendlichen, Auszubildenden und Mitarbei-
terInnen der Wohlfahrtsgesellschaft Gut 
Hellberg.
Neben Getränken und Kuchen erläuterte der 
pädagogische Leiter Herr Schilling gemein-
sam mit dem Verwaltungsleiter Herr Bellezer 
und dem Leiter der Beruflichen Bildung Herr 
Schwarz die Bedeutung der drei Buchsta-
ben C+M+B. Nicht etwa die drei Initialen der 
Namen von Caspar, Melchior und Balthasar 
werden durch die Sternsinger am Türstock 
als Segenswunsch geschrieben, sondern es 
ist der Segen für das Jahr. Die Zeichen „20 - 
C+M+B - 24“ stehen für „Christus mansionem 
benedicat“ – „Christus segne dieses Haus“ im 
Jahr 2024. Das Leitungsteam wünscht allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Auszu-
bildenden und Schülern sowie allen Wegbe-
gleitern ein gesegnetes Jahr.

GATE e.V.

Trainerausbildung startet 2024
Im März 2024 startet die Trainerausbildung 
im Hochseilgarten GATE in Ettlingen. Nach 
dem Rekordjahr 2023 mit über 360 Veran-
staltungen suchen wir Verstärkung für unser 
Trainer:innen-Team. Wenn Du dir vorstellen 
kannst als Trainer:in bei unseren erlebnis-
pädagogischen Programmen mitzugestal-
ten und gerne was dazuverdienen möchtest, 
dann melde dich gerne bei uns!

Termine für die Ausbildung sind der
(1) 8. - 10. März (2) 22. - 24. März
(3) 12. - 14. April (4) 26. - 28. April
Jeweils von 9 - 17 Uhr.

 
Viola beim Abseilen Foto: GATE e.V.
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Die Kosten für die Ausbildung können gerne 
durch die Arbeit als Trainer oder Trainerin be-
glichen werden. Meldet Euch gerne bei Mar-
kus unter wintergerst@gate-ettlingen.de, 
wenn ihr weitere Fragen habt.

Amsel-Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen

MS-Selbsthilfetreffen
Das nächste Treffen für MS-Betroffene und 
deren Angehörige findet am 25. Januar um 
18.30 Uhr in Ettlingen und am 26. Januar um 
18.30 Uhr in Ittersbach statt. Der Ort wird 
mit der Anmeldung bekanntgegeben. An-
meldung bei Kontaktgruppenleitung Danie-
la Adomeit, Tel. 07243/9240277 oder unter 
karlsbad@amsel.de.
Weitere Informationen rund um Multiple 
Sklerose finden Sie auf 
www.karlsbad/amsel.de

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Literaturnachmittag zu Lew Nikolajewitsch 
Tolstoi

 
Leo N. Tolstoi Foto: Gemälde von Ilja J. 
Repin, 1887 (Ausschnitt)

Die DRG setzt am Samstag, 20. Januar, um 
16 Uhr im K26 BegegnungsLaden, Kro-
nenstraße 26, ihre Reihe über bedeutende 
russische Literaten fort, diesmal mit dem Le-
ben und ausgewählten Werke von Leo Tolstoi 
(1828-1910). Er war ein widersprüchlicher 
Charakter. Unstandesgemäß setzte er sich 
als Abkömmling einer adeligen Familie für 
Reformen benachteiligter Gesellschafts-
schichten ein. In seinem Testament ver-
fügte er, dass seine Ländereien an Bauern 
verschenkt werden. Seine reformpädago-
gischen Ideen wurden in zwanzig von ihm 
gegründeten Dorfschulen verwirklicht und 
sein Schulbuch wurde millionenfach über 
Generationen verwendet. Er entwickelte ei-
nen Sozialutopismus, der zum Vorbild für die 
gewaltfreie Bewegung im 20. Jahrhundert 
wurde. In seinen bekanntesten Werken wie 

„Anna Karenina“ und „Krieg und Frieden“ 
lotet er äußerst differenziert menschliche 
Abgründe aus, die er aus eigener Erfahrung 
kannte.
Die Baden-Badenerin Renate Effern wird uns 
Teile daraus vorstellen und insbesondere den 
Bezug seiner weniger bekannten Erzählung 
„Familienglück“ zu ihrer Heimatstadt dar-
stellen.
In der Pause gibt es Tee aus dem Samowar 
und Gebäck. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Anmeldung bei Gerhard Feigenbutz unter
drg-ettlingen@e-mail.de oder 
Tel.: 07243/980259.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Montag, 29. Januar, von 10 bis 11 Uhr. Ge-
sprächspartner ist René Asché, Vorsitzender 
des Bürgervereins.

Straßenmusik
Für die Straßenmusik-Interessierten findet 
die nächste Musik am Sonntag, 21. Januar, 
um 18 Uhr statt. Von Familie Blappert selber 
hören Sie eine bunte Mischung von Musiksti-
len. Zu Gast ist wieder Sonja aus Stutensee. 
Sie wird Sopran singen. Außerdem wird er-
neut eine Wunschliste herumgehen, auf der 
man alles, was man gerne hören würde, no-
tieren kann. Zumindest in 2023 konnte Fami-
lie Blappert alle Wünsche erfüllen. Für alle, 
die neu sind: Ort: Familie Roman Blappert, 
Brändströmstraße 9 - 12, vor dem Haus. Ge-
spielt wird bei jedem Wetter. Und hier schon 
mal der übernächste Termin: Sonntag,  
17. März.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch.
Geplant ist dieses Mal ein Filmvortrag mit 
Helmut Stingl „rund um die Fastnacht“. 
Der Filmvortrag stellt drei Beispiele aus der 
Region im Dreiländereck vor: einen Umzug in 
Lahr, das traditionelle Fastnachtstreiben in 
Basel sowie einen erst 26 Jahre jungen „Ve-
nezianischen Karneval“ in dem kleinen Berg-
dorf Remiremont in den Südvogesen.
Wo: Bürgertreff Neuwiesenreben, am Berli-
ner Platz, Ettlingen
Wann: Dienstag, 6. Februar, von 10 bis 
11.30 Uhr 
Bitte zu diesem Vortrag anmelden bei Fami-
lie Findling; Tel.-Nr. 07243-17805.

Änderung beim Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac wird im 
Januar und im Februar jeweils auf 9.30 Uhr 
verlegt. Die Walkerinnen und Walker treffen 
sich vor dem Bürgertreff am Berliner Platz 
und machen sich in zwei verschiedenen Leis-
tungsgruppen auf den Weg. Die Gruppen 
freuen sich über weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Kurse im Bürgertreff Neuwiesenreben in 
Kooperation mit dem Begegnungszentrum
Fit am Stuhl und Pilates
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 07243/13420 oder 0179 8157107
 (Irmi Vater)
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
auf der Homepage unter 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Zahlreiche Auftritte im Januar
ECV Bewirtung der Prunksitzung
Die Historische Bürgerwehr Ettlingen über-
nimmt auch diese Jahr die Bewirtung der 
Prunksitzung des ECV am 20. Januar, da sind 
wieder alle Mitglieder gefordert. 
Die Einteilung sowie der Ablauf siehe bei 
Termine untenstehend.
Abordnung beim Festakt 200 Jahre Bürger-
wehr Bretten
Eine Abordnung der Hist.Bürgerwehr Ettlin-
gen wird beim Festakt unserer Patenwehr in 
Bretten teilnehmen.
Vorderlader Neujahrsschießen bei der Bür-
gerwehr Bensheim am 27. Januar
Beim Neujahrsschießen der Bürgerwehr 
Bensheim werden zwei Mannschaften die 
Ettlinger Farben vertreten.
Treffpunkt für die Schützinnen und Schützen 
ist am 27. Januar um 8.15 Uhr Wendehammer 
Franz-Xaver-Höllstr. Ettlingen.
Abteilung Horbachdeifl
Der erste Umzug, an dem sich die Horbach-
deifl beteiligen, ist am 28. Januar in Grötzin-
gen.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich beim Kommandanten Haupt-
mann Thilo Florl unter der Tel. Nr. 07243/ 
93669 oder per E-Mail kommandant@bu-
ergerwehr-ettlingen.de in Kontakt treten. 
Auch bietet unsere Homepage 
www.buergerwehr.ettlingen.de 
eine Fülle von Informationen an.
Termine Januar:
Do., 18. Jan. Richten des Materials für die 
Prunksitzung Bürgerwehrheim 18 Uhr.
Fr., 19. Jan. Aufbau und Transport des Mate-
rials, Treffpunkt 17 Uhr Bürgerwehrheim
Sa., 20. Jan. Bewirtung ECV Prunksitzung, 
eingeteilte Mitglieder 17 Uhr Schloßgarten-
halle.
Sa., 20. Jan. Abordnung beim Festakt 200 
Jahre Bürgerwehr Bretten
So., 21. Jan. Abbau und Rücktransport des 
Materials, Treffpunkt 11 Uhr Schloßgarten-
halle.
Sa., 27. Jan. Vorderladerschießen Bensheim 
Abfahrt 8.15 Uhr. Eingeteilte Mitglieder, 
Treffpunkt siehe oben.
So., 28. Jan. Horbachdeifl Umzug in Grötzin-
gen.
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kleine bühne ettlingen e.V.

„Bis dass dein Tod uns scheidet“
 – zum letzten Mal auf der Bühne
Die herrlich gemeine Komödie von Lars Li-
enen „Bis dass dein Tod uns scheidet“ ist 
am kommenden Wochenende Sa., 20. Jan., 
um 20 Uhr, und So., 21. Jan., um 19 Uhr, 
letztmals zu sehen. In Szene gesetzt hat das 
Stück Daniel Frenz. In der Vergangenheit lie-
fen bereits zwei Stücke des Autors Lienen in 
der kleinen bühne: „Zartbitter“ unter der Re-
gie von Werner Kern, in dem Carmen Steiner 
und Daniel Frenz die Rollen der Chocolatiers 
besetzten, und „Amberhall“ unter der Regie 
von Daniel Frenz.
Im Kreise von Familie, Freunden und Gästen 
feiert Sir Charles Chadwick (Sven Herrmann) 
auf dem Stammsitz der Familie ein besonde-
res Ereignis, die Beerdigung seiner zehnten 
Ehefrau. Er lässt seine Ehen Revue passieren 
und erzählt mit sichtlicher Freude, wie er das 
Ableben seiner Ehefrauen beschleunigt hat 
– begleitet von seinen Bediensteten Janice 
(Eva Frohne) und Rupert (Daniel Frenz). Ein 
wunderbar makabrer Abend nimmt seinen 
Lauf, aber seien Sie vorsichtig … Sir Charles 
ist bereits auf der Suche nach Ehefrau Num-
mer elf …

Vorankündigung:
„Zärtliche Machos“ am Sa., 24. Februar, 
um 20 Uhr (Premiere), und So., 25. Febru-
ar, um 19 Uhr
Ab Ende Februar wird es eine neue Eigen-
inszenierung im Ettlinger Theater geben. Re-
gisseur Werner Kern inszenierte die Komödie 
„Zärtliche Machos“ von René Heinersdorff 
mit seinem 5-köpfigen Ensemble. Die Ak-
teure Yousef Mostaghim („Miss Daisy und ihr 
Chauffeur“) und Matthias Hüther („Kunst“) 
sind bereits alte Hasen auf den Brettern, die 
die Welt bedeuten. Julia Braun war in der 
letzten Spielzeit erstmals in „Homeoffice“ 
auf der Bühne zu sehen und Lukas Köck und 
Madeleine Bicak treten erstmals in einem 
abendfüllenden Stück auf.
Auf jeden Fall geht es turbulent zu im Män-
nerhaushalt von Karl, Harald und Philipp. 
Keine Frauen unter diesem Dach! Das haben 
sich Karl (Yousef Mostaghim), Harald (Mat-
thias Hüther) und Philipp (Lukas Köck) ge-
schworen. So teilen sich Großvater, Vater und 
Sohn weitgehend friedlich eine Wohnung, 
bis eines Tages Cecilia (Julia Braun/Made-
leine Bicak), die über ihnen wohnt, klingelt. 
Sie wird bald zum ständigen Gast …
VVK für alle Vorstellungen unter 
www.kleinebuehneettlingen.reservix.de/
events, der Touristinfo Ettlingen 07243-
101333 und allen reservix VVK-Stellen.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Goldener Löwe mit Brillant
Am 5. Januar wurde der Goldene Löwe mit 
Brillant in Speyer verliehen. Den Goldenen 
Löwe mit Brillant erhielt in diesem Jahr un-
ser Elferrat Klaus Siemke. Klaus ist seit 44 

Jahren ununterbrochenes aktives Mitglied 
und dies ist der Grund für diese hohe Aus-
zeichnung, welche durch die Vereinigung 
Badisch-Pfälzische Karnevalsvereine verlie-
hen wird. Klaus ist seit dem 29.04.1978 im 
Elferrat. Seine Tätigkeiten im Elferrat waren 
vielfältig. Lange Jahre war er der ‚Bestuh-
lungsminister‘, da er bei verschiedensten 
Veranstaltungen für die Bestuhlung verant-
wortlich war. 1984 erhielt er nach fünf Jahren 
aktive Vereinsmitgliedschaft den silbernen 
Wasenaff. 1990 folgte der goldene Wasenaff 
zum elfjährigen närrischen Jubiläum. 2002 
erhielt er den Goldenen Löwen für 22 aktive 
Jahre. 2003 kam die silberne Nadel des WCC 
für 25 Jahre Vereinsmitgliedschaft hinzu. 
Seine beiden Töchter Silke und Nadine waren 
Teil der Wasen Tanzgarden. Ehefrau Brigitte 
unterstützte sowohl Klaus wie auch die Töch-
ter bei ihren Hobbys. Bis noch vor kurzem 
war Klaus ebenso ein Teil der Vorstandschaft, 
in der er lange Jahre als Beisitzer tätig war. 
Darüber hinaus war er viele Jahre im Team 
„Bühnenbau“, um die jedes Jahr aufwendi-
gen Bühnenbilder für die Prunksitzung zu 
gestalten. Da der WCC nicht nur rund um Fa-
sching aktiv ist, sondern über das Jahr hin-
weg viele verschiedene Caterings macht, war 
und ist er hier auch immer eine große Hilfe. 
Egal, ob Würste braten, Bier zapfen, Aufbau, 
Abbau, auf Klaus war und ist immer Verlass.

 
 Foto: WCC

Lieber Klaus, die ganze WCC Familie gratu-
liert dir zu dieser hohen Auszeichnung. Nach 
unserem Ehrenpräsident Manfred Jordan 
und unserer im letzten Jahr ausgezeichneten 
Elli Glasstetter bist du der Dritte im Verein, 
der den Golden Löwen mit Brillant trägt. Wir 
alle sind sehr stolz darauf und freuen uns da-
rauf, dich auch weiterhin als Elferrat in unse-
ren Reihen zu haben.
Auf dich ein dreifach kräftiges Wasen „Helau“!

Ordensmatinée
Wie in jedem Jahr fand am 6. Januar die Or-
densmatinée im Schloss Ettlingen statt. Die 
Mädels der Wasenküken sowie die Tänzerin-
nen und Tänzer standen entlang des Trep-
penaufgangs Spalier und bereiteten so den 
zahlreichen Gästen einen tollen Empfang.

Nach einem Aufmarsch aller Aktiven des WCC 
sowie der TSG hieß Präsident Bernd Rehber-
ger alle Gäste und Aktive willkommen. Be-
sonders erfreut war der WCC vom spontanen 
Besuch der Mitglieder des Fanfarenzugs aus 
Epernay. Da wurde dann auch Oberbürger-
meister Arnold gleich gefordert und durfte 
die besonderen Gäste auf Französisch begrü-
ßen, was er gekonnt auf die Bühne brachte.
Das kurzweilige Programm versüßten die Wa-
senküken mit ihrem Tanz als Gummibärchen 
sowie im Verlauf auch die Rubingarde mit 
ihrem tollen Marschtanz. Selbstverständlich 
erhielten alle Tänzerinnen, Tänzer, Trainer, 
Betreuer, Nähteam etc. der Wasenküken 
sowie der TSG den diesjährigen Orden. Der 
Orden ist wie immer nach dem Motto der 
Prunksitzung gestaltet, die am 27.1. in der 
Schlossgartenhalle stattfindet. Das Motto 
lautet in diesem Jahr: „Vive La France“ und 
aus diesem Grund ist in diesem Jahr der Wa-
senaff als Franzose mit Baguette und Cham-
pagner abgebildet. Natürlich ist das Ganze 
zu Ehren der Partnerstadt Epernay, die im 
letzten Jahr das Partnerstadtjubiläum mit 
Ettlingen feierte.
Außerdem wurden die Aktiven des WCC für 
fünf Jahre aktive Mitgliedschaft mit dem 
silbernen Wasenaff sowie für närrische elf 
Jahre aktive Mitgliedschaft mit dem golde-
nen Wasenaff ausgezeichnet. Allen Geehr-
ten herzlichen Glückwunsch. Weiter ging es 
mit der Verleihung des Jahresordens an die  
Wasenaffen, die Glucken, Knoddler, Ranzen-
garde, Büttenredner und Elferrat.
Ein Highlight war jedoch die Verleihung des 
„goldenen Wasenaff“ im Zusammenhang mit 
einer Geldspende in Höhe von 555 Euro an 
eine gemeinnützige Organisation. Der dies-
jährige Preisträger ist der „Lauftreff Ettlin-
gen e. V.“. Der Lauftreff Ettlingen besteht seit 
über 45 Jahren und ist mit bis zu 200 Läufern 
der größte Lauftreff in der Region. Hier wer-
den nicht nur die kleinen Läufe von 10 oder 
20 km gelaufen, sondern auch die „normale“ 
Marathonstrecke von 42,2 km, aber auch 55, 
68 und 100 km Läufe. Vizepräsident Micha-
el Eisele, der die Laudatio hielt, stellte fest, 
dass dies eine enorme Leistung ist, schnaufe 
doch der ein oder andere schon beim Aufstieg 
der paar Stufen ins Schloss. Der Lauftreff ist 
aber auch bei sozialen Projekten sehr enga-
giert. So war er nach dem Orkan „Lothar“ 
beim Pflanzen neuer Bäume ganz vorne mit 
dabei. Regelmäßig gibt es die Aktion „von 0 
auf 10.000“, bei der Laufanfänger erfolgreich 
zum 10 km Altstadtlauf hingeführt werden. 
Bemerkenswert ist, dass jeder im Lauftreff 
mitmachen kann. Man muss kein Mitglied 
sein, jeder ist willkommen. Eine ganz tolle 
Aktion des Lauftreffs ist jedoch das Erlaufen 
der Partnerstädte. In jede Partnerstadt ist 
der Lauftreff in Form eines Staffellaufes be-
reits gelaufen. Epernay war da mit rund 400 
km eher ein Spaziergang. Middelkerke mit 
545 und Löbau mit 560 km der Mittelweg. 
Clevedon mit 1.100 km schon speziell. Menfi 
mit 2000 km und Gatschina in Russland mit 
2050 km sind Distanzen, da denkt man nicht 
ans Laufen. Diese Höchstleistungen und der 
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Gedanke daran, die Partnerstädte läuferisch 
zu verbinden, waren der Anlass für den WCC, 
den Lauftreff Ettlingen zu ehren. Der WCC be-
dankt sich für das besondere Engagement für 
Ettlingerinnen und Ettlinger, den langjäh-
rigen Einsatz für das Ettlinger Gemeinwohl 
und das Repräsentieren Ettlingens im In- und 
Ausland. Herzlichen Glückwunsch.
Ingeborg Dubac vom Lauftreff in Ettlingen 
bedankte sich beim WCC für diese Auszeich-
nung.
Nachdem auch alle Gastvereine den Jah-
resorden des WCC erhielten, bedankte sich 
Bernd Rehberger bei den zahlreichen Gästen 
und verabschiedete alle mit einem dreifach 
kräftigen Wasen „Helau“.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Es wird gefeiert, feiert alle mit!
10. Februar: 26. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.11 Uhr.
Motto: „Gaudi über den Wolken mit Schel-
le-Air!“. Es spielt „Hit-Werkstatt“
Karten sind bei der Touristinfo Ettlingen, 
Erwin-Vetter-Platz 2. Tel. 07243-101380 er-
hältlich.

Hallo närrische Kids!

 
 Plakat: Werbung und mehr

An beiden Kinderfaschings findet wieder ein 
Kostümwettbewerb in Zusammenarbeit mit 
der Volksbank Ettlingen statt. Mit von der 
Partie sind befreundete Vereine und die Nar-
renvereinigung Ettlingen.

„Goldener Löwe mit Brillant“ für Silke 
Schmidt und Markus Utry
Anfang Januar hatte eine kleine Abordnung 
des Vereins die Ehre, zwei langjährig Ak-
tive zur höchsten Ehrung der Vereinigung 
Badisch-Pfälzischer Karnevalsvereine – der 
Verleihung des Goldenen Löwen mit Bril-
lant nach Speyer zu begleiten. Für über 44 
Jahre Aktive Zeit im Karneval wurde Silke 
Schmidt, bekannt als Moderatorin der Ett-
linger Damensitzung und Vereinspräsident 
Markus Utry mit dieser Auszeichnung geehrt.  

Beide haben seit Gründung des Vereins ak-
tiv das Vereinsleben mitgestaltet, ob auf 
der Bühne als Büttenredner oder Moderato-
ren der Faschingsnacht, wie auch bei vielen 
Festen und Aktivitäten des Vereins. Silke 
hatte ihre karnevalistische Laufbahn in den 
Tanzgarden des Ettlinger Carneval Vereins 
begonnen und ist seit Gründung der Ettlin-
ger Moschdschelle bei den Veranstaltungen 
und seit über 20 Jahren als Moderatorin der 
Damensitzung auf der Bühne. Markus kam 
zunächst aus der Jugend des Forchheimer 
Elferrats Clubs, ist Gründungsmitglieder der 
Ettlinger Moschdschelle und seit Anfang an 
auch Vereinspräsident. Daneben ist er seit 
2008 auch im Dreigestirn der Narrenvereini-
gung Ettlingen und setzt sich aktiv für die In-
tegration und Zusammenarbeit der Vereine 
sowie die Jugendarbeit ein.

 
 Foto: R.S.

Der Verein ist stolz und dankbar, solch lang-
jährig Aktive in seinen Reihen zu haben. Wir 
gratulieren Euch herzlich zu dieser besonde-
ren Auszeichnung und hoffen noch auf viele 
weitere Jahre mit Euch.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter
www.moschdschelle.de, 
Anfragen und Anmeldungen auch gerne an: 
verein@moschdschelle.de

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Informationen über uns und unsere Aktivitä-
ten finden sich auf unserer Website 
https://bund-ettlingen.de/

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Absage der Winterfeier
Aufgrund der geringen Anzahl an Anmel-
dungen für das Spanferkelessen entfällt die 
Winterfeier am Samstag, 20. Januar, 18 Uhr.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Wir starten mit Dankbarkeit voll durch...
Auch im Rahmen der Vorstandschaft eines 
Vereins nutzt man die Tage zwischen den Jah-
ren gerne für eine kleine Inventur und für Ge-
danken nach vorne. Was uns dabei mit großer 
Dankbarkeit erfüllt, ist die Erkenntnis, dass 
wir auf eine breite Basis an Unterstützern 
zählen können, die unsere Arbeit und unser 
Tierheim tragen.
Da sind die Menschen, die den Tieren das 
ganze Jahr über die Treue halten, der „harte 
Kern“ sozusagen der Gassigeher und Katzen-
streichler sowie auch der Menschen, die ein-
fach mal zum Rasenmähen kommen. Da sind 
die Mitglieder, die stets ihre Beiträge ent-
richten und die Paten, die einen monatlichen 
Betrag beisteuern. Ohne die regelmäßige 
Hilfe könnten wir unseren Aufgaben nicht 
nachkommen.
Bemerkenswert und nicht weniger hilfreich 
sind aber auch die spontanen und großzü-
gigen Gaben von Firmen und Vereinen sowie 
Geschäften und Privatleuten.
So organisierte die Firma Brucker eine 
Wunsch-Aktion. Die Mitarbeitenden erfüll-
ten diese Wünsche und brachten die Sachen 
vorbei. Schlotti Salatbar sammelte wieder 
das Trinkgeld einer gesamten Woche vor 
Weihnachten und hält stets eine Spendendo-
se bereit. Das Ehepaar Seitz brachte wieder-
holt einen beachtlichen Scheck vorbei und 
wünscht sich von Herzen Nachahmende. Der 
Hundesportverein Ettlingen gab von den ei-
genen Spenden einen schönen Teil ab. Und so 
viele Einzelpersonen kauften im Supermarkt 
und im Tierhandel eine Tüte Futter oder so-
gar einen ganzen Wagen voll und brachten 
die Waren vorbei.
Richtig viel Freude brachte auch die Idee, 
Wünsche am Tor des Tierheims aufzuhängen. 
Die Zettel wurden mitgenommen, die darauf 
genannten Dinge gekauft und mitsamt dem 
Zettel als „Nachweis“ im Tierheim abgege-
ben.

 
Spende an das Tierheim Foto: Pascal Noller

Solche Beweise von Tierliebe machen nicht 
nur glücklich, sie motivieren auch, sich wei-
ter einzusetzen und so geht der letzte Dank 
dieses Textes an das Tierflegeteam vor Ort, 
das – wie überall anders auch – nicht vor 
temporärem Ausfall wegen Krankheit oder 
Personalmangels gefeit ist und für das es 
selbstverständlich ist, dann in Überstunden 
zu gehen, um kein Tier im Stich zu lassen.
Mit dieser Dankbarkeit im Herzen starten 
wir durch und präsentieren auch im neuen 
Jahr wieder zu vermittelnde Tiere und Tier-
schutzthemen im Wechsel. 
Mehr darüber finden Sie stets auf 
www.tierschutzverein-ettlingen.info.
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Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Lerne Tastschreiben und Kurzschrift

Tastschreiben für Erwachsene
Für Erwachsene bietet der Stenografenver-
ein Ettlingen erneut die Möglichkeit, das 
sichere Blindschreiben als Grundlage für die 
Textverarbeitung am Computer zu erlernen. 
Ein neuer Tastschreibkurs ist für donners-
tags von 18:30 bis 20 Uhr vorgesehen, und 
zwar ab 25. Januar. Dabei erarbeiten Sie im 
10-Finger-System die Griffwege mit allen 
Buchstaben, Ziffern und Zeichen und erler-
nen die Textverarbeitung mit Word unter 
Berücksichtigung der Schreib- und Gestal-
tungsregeln.
Die 10 Abende umfassende Schulung ist für 
alle gedacht, die effizient und praktisch am 
PC arbeiten wollen: Jugendliche, Erwachse-
ne und Seniorinnen und Senioren. Ein inter-
aktives Tastaturschulungsprogramm unter-
stützt das Lernen und Üben. Der Unterricht 
erfolgt durch eine ausgewiesene Fachleh-
rerin der Textverarbeitung in lernintensiver 
kleiner Gruppe.

Grundkurs Kurzschrift (Stenografie)
Kurzschrift ist schnell – im Tempo unserer 
Zeit. Sie ist die rationellste Schrift. Wer ge-
sprochene Sprache mitschreiben und wich-
tige Gedanken oder Notizen blitzschnell zu 
Papier bringen möchte, sollte auch im Com-
puterzeitalter die Kurzschrift einsetzen. Sie 
ist sehr hilfreich – für Schüler, Studenten und 
alle, die viel schreiben müssen.
Der Stenografenverein Ettlingen e. V. bildet 
in Kurzschrift aus. Wer Steno lernen möchte, 
beginnt mit der Verkehrsschrift der Deut-
schen Einheitskurzschrift. In lernintensiver 
Kleingruppe erarbeiten Sie sich die Schnell-
schreibtechnik nach aktuellen Unterrichts-
methoden. Ein neuer Grundkurs ist ab 19. 
Februar angeboten. Er findet an 24 Abenden 
jeweils montags von 17:30 bis 19:00 Uhr 
statt.

Trainingsmöglichkeiten
Für die, die das Tastschreiben und die Ste-
nografie schon sicher beherrschen, bietet 
der Stenografenverein in den ungeraden 
Kalenderwochen folgende Trainingsmög-
lichkeiten
• Tastscheiben montags von 16:30 bis 

17:30 Uhr,
• Stenografie dienstags von 18:30 bis 

19:30 Uhr
Die Trainingsabende sind für Vereinsmitglie-
der kostenlos, können aber auch als Kurse 
gebucht werden (für 5 oder für 10 Abende)
In den Schulferien finden kein Unterricht 
und Training statt.
Die Anmeldung für alle Kurse und Trainings-
abende erfolgt beim Stenografenverein Ett-
lingen e. V. unter www.steno-ettlingen.de 
oder direkt bei der Geschäftsstelle des Ver-
eins per E-Mail an info@steno-ettlingen.de 
oder Telefon 07243 31212.

Briefmarkensammler

Bayern 1858-1862: 
„Blauer B(l)ock und Bavaria Blu(e)“
Googelt man „Blauer Block“, stößt man auf 
Schreibblöcke, den Namen eines Hotels in 
München, eines Plattenbaus in Magdeburg 
oder auf die bis 1987 ausgestrahlte legendäre 
Unterhaltungssendung des Hessischen Rund-
funks „Zum Blauen Bock“ mit Heinz Schenk 
und Lia Wöhr. Uns geht es aber hier nicht um 
Hotel, Plattenbau, oder „Bembel“, sondern 
um einen blauen Viererblock bayerischer 
Briefmarken. Bekanntlich wurde mit dem 
„Schwarzen Einser“ am 1.11.1849 die erste 
deutsche Briefmarke in Bayern verausgabt, 
wobei diese schwarze 1 Kreuzer-Marke bereits 
11 Monate später durch die motivgleiche 1 Kr 
rotkarmin ersetzt wurde, weil man auf ihr den 
schwarzen Entwertungsstempel besser erken-
nen konnte, weshalb es übrigens schon 1841 
in Großbritannien aus dem gleichen Grund 
zur Ausgabe der „Penny Rose“ als Nachfolge-
rin der „Penny Black“ gekommen war. Die Nr. 
2 Bayerns im Michel-Katalog ist der Wert zu 3 
Kreuzer blau, der in leicht geänderten Blautö-
nen bis zum Ende der sog. „Quadratausga-
ben“ 1862 immer wieder aufgelegt wurde. Die 
blaue Farbe auf dem weißen Papier erinnert 
dabei natürlich an die bayerischen Landesfar-
ben, so dass wir es quasi mit einem „Bavaria 
Blue“ als Farbton zu tun haben, freilich heller 
als das Blau des bekannten „Bavaria blu“-
Weichkäses. Einen der seltenen Viererblocks 
der 3 Kreuzer blau präsentieren wir hier:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlinen

Das Motiv aller bayerischen Quadratausga-
ben ist weder ein Monarchenkopf noch das 
Landeswappen, sondern wie bei den ersten 
Markenausgaben Badens, Württembergs und 
der Thurn- und Taxis-Marken der jeweilige 
Frankaturwert als Zahl, hier somit die „3“ 
mit individueller, vermeintlich fälschungs-
sicherer Ornamentik, umgeben von den 
Wörtern „BAYERN FRANCO DREI KREUZER“ 
und kleinen „3ern“ in allen 4 Markenecken. 
Der vom Verbandsprüfer Peter Sem als „echt 
und nicht repariert“ begutachtete Block ist 
voll- bis breitrandig geschnitten und nur 
oben rechts im Schnitt leicht berührt. Die 
farbfrischen Blockmarken sind sauber und 
einzeln mit je einem sog. offenen Mühlrad-
stempel mit der Nummer „37“ (= Bayreuth) 
entwertet und entstammen den letzten Auf-

lagen von 1858 bis 1862 mit der Druckplatte 
5. Die Seltenheit eines solchen Viererblocks 
kommt auch in der Katalogbewertung deut-
lich zum Ausdruck, denn der Michel-Katalog 
bewertet einen Viererblock mit dem 450fa-
chen des Werts einer Einzelmarke. Der Block 
stellt also wertmäßig - folgt man der Jäger-
sprache - einen durchaus „kapitalen Bock“ 
dar, der freilich nicht „geschossen“, sondern 
-ohne „Fehlschuss“- auf einer Auktion er-
worben wurde und in seiner wunderschönen 
„Bavaria Blue“-Farbe eine Zierde einer jeden 
Bayern-Sammlung bedeutet.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2 
– 4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Jehovas Zeugen

Vorträge für die Öffentlichkeit

Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 21. Januar, 10 Uhr:
„Eine besonders kostbare Perle“ – habe ich 
sie gefunden?
In Matthäus 13:45,46 erwähnt Jesus ein 
besonderes Gleichnis: „Mit dem Königreich 
des Himmels ist es außerdem wie mit einem 
reisenden Händler, der auf der Suche nach 
wertvollen Perlen war. Nachdem er eine be-
sonders kostbare Perle gefunden hatte, ging 
er und verkaufte sofort alles, was er hatte, 
und kaufte sie.“
Was bedeutet dieser Vergleich? Die Perle 
steht für die Wahrheit über Gottes König-
reich. Die Regierung Gottes, die auf der Erde 
für Frieden und Gerechtigkeit sorgen wird. 
Deshalb wollte Jesus deutlich machen, wie 
wertvoll diese Wahrheit aus der Bibel für uns 
Menschen ist. Wie können wir diese „kostba-
re Perle“ finden? Und wenn wir sie gefunden 
haben, bewahren? Diese Fragen wird der Vor-
tragsredner unter anderem beantworten.
Informationen vorab unter: www.jw.org > 
Suchbegriff > „kostbare Perle“

Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 21. Januar, 17:30 Uhr:  
Gottes neue Welt - Wer darf darin leben?
Weltweit leben immer mehr Menschen in 
Angst und Schrecken. Trotz vieler Anstren-
gungen sind die bedrückenden globalen Pro-
bleme weiter angewachsen. Können wir von 
Menschen erwarten, dass sie eine neue Welt 
schaffen, in der es Frieden und Sicherheit für 
alle geben wird? Nein, denn seit Tausenden 
von Jahren „regiert der Mensch über den 
Menschen zu seinem Schaden“ Prediger 8:9. 
Alle möglichen Regierungsformen wurden 
erfolglos ausprobiert. Daher wird der Schöp-
fer des Menschen, Jehova Gott, die Dinge 
in Kürze selbst in die Hand nehmen. Er wird 
mit Menschen, die bereit sind, nach seinem 
Willen und Maßstab zu leben, diese Erde in 
einen wunderbaren Garten umgestalten. 
Seine Regierung wird keine Gewalt, Rassis-
mus, Korruption und Krieg mehr zulassen. 
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Es wird keine Krankheiten und keinen Tod 
mehr geben. Das klingt zu schön, um wahr zu 
werden? Gott hat es versprochen und in der 
Offenbarung sogar garantiert.

Und der auf dem Thron saß, sagte: „Ich ma-
che alles neu.“ Auch sagt er: „Schreibe, denn 
diese Worte sind glaubwürdig und wahr.“ 

Offenbarung 21:6. 

Der Vortragsredner wird anhand der Bibel 

Komitee Fere-Champenoise

Anmeldung zum Jugendaustausch 2024 
in Bruchhausen
Es besteht noch die Möglichkeit sich zum Ju-
gendaustausch anzumelden, der in diesem 
Jahr in Bruchhausen in der Zeit vom 27. Juli 
bis 3. August stattfinden wird. Anmelde-
schluss ist der 31. Januar 2024. Wer Inte-
resse hat, den Jahrgängen 2008 bis 2012 
angehört oder älter ist und bereits an einem 
Austausch teilgenommen hat, kann sich bei 
der Ortsverwaltung Bruchhausen (E-Mail: 
ov-bruchhausen@ettlingen.de oder Tel.: 
9211) anmelden. Das Partnerschaftsko-
mitee freut sich auf Euch und bietet in der 
Austauschwoche ein abwechlsungsreiches 
Programm gemeinsam mit Jugendlichen aus 
unserer Partnergemeinde Fère-Champenoise.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;

Skat dienstags um 14 Uhr,
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 bis 11 
Uhr, 14-täglich in den geraden Kalenderwo-
chen.

Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11 Uhr.

Seelsorgeeinheit 
Ettlingen-Land

Sternsingeraktion 2024
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Or-
ganisationsteams, Helfern und Helferinnen 
der diesjährigen Sternsingeraktion bedan-
ken.
Ein besonderer Dank geht an alle Kinder, die 
als Sternsinger die Aktion unterstützt haben.
Sie haben den Segen für das Jahr 2024 in 
Ihre Häuser und Wohnungen gebracht. Dabei 
wurde in Bruchhausen der stolze Betrag von 
8.900 € gespendet.
Für die Kirchengemeinde Pfarrer Dr. Roland 
Merz
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Einladung zu Informationsveranstaltung 
zur Kirchenentwicklung 2030
Wir möchten alle Interessierten unserer 
Seelsorgeeinheit am Montag, 22. Januar, um 
19 Uhr ins Gemeindezentrum Ettlingenweier 
einladen. Nähere Informationen können Sie 
dem aktuellen Gemeindebrief und unserer 
Homepage entnehmen.

Beweise für Gottes neue Welt liefern. Bringe 
gerne deine Bibel und überzeuge dich selbst.
Mehr interessante Artikeln und Videos zu 
diesem Thema auf unserer Webseite
 jw.org > Suchbegriff > Paradies.
Du bist herzlich eingeladen unsere Zusam-
menkünfte in Ettlingen, Im Ferning 45 zu 
besuchen oder diese Vorträge per Videokon-
ferenz oder Telefoneinwahl mitzuverfolgen. 
Zugangsdaten unter 07243/ 350 7344.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Es wird ernst – aus Sicht der Ortsverwal-
tung
Unter großer Beteiligung der Bevölkerung 
und den bedrohlich klingenden Schlachtru-
fen „Moor-Teufel!!“ wurde auch dieses Jahr 
wieder unter der Regie von Oberteufel Nico 
Speck der Narrenbaum auf dem Froschplatz 
hinter dem Bildstock gestellt. Wieder konnte 
unter dem Verlesen des Moorteufel – Kode-
xes närrischer Nachwuchs getauft werden.
So war es passend, dass Vertreter des Pfen-
nigbasar e. V. Ettlingen einen Scheck von 
500,- Euro für die gelungene Jugendarbeit 

und die Pflege des närrischen Brauchtums 
übergeben konnten.
So weit – so gut. Schwerwiegend war dann 
allerdings die Androhung der Moorteufel, 
auch dieses Jahr wieder am Schmutzigen 
Donnerstag das Froschbacher Rathaus stür-
men zu wollen und den Ortsvorsteher zu ver-
haften.
„Wir sind vorbereitet“, so Ortsvorsteher Nol-
ler, „wir werden uns personell verstärken“. 
Ob es aber gelingen wird, der Übermacht der 
schrecklichen Moorteufel Stand zu halten, 
darf bezweifelt werden.
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Arbeitsgemeinschaft Bruchhausener Vereine (ABV) tagt

 
 Logo: ABV

Am 24. Januar, 18.30 Uhr, treffen sich die 
eingeladenen Vertreter der Bruchhausener 
Vereine zu einer gemeinsamen Sitzung bei 
der Feuerwehr Bruchhausen.
Auf der Tagesordnung steht u.a. die Verabschie-
dung des alten Vorstandes mit Kurt Mai, Ewald 
Mockert, Heinz Gebhardt und Thomas Zoller.
Außerdem soll ein Austausch untereinander 
stattfinden bezüglich der Veranstaltung „50 
Jahre gemeinsames Ettlingen“ am 23. Juni.


